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Die Wegrand-Kapelle im Bannwald
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Gottesdienste

Samstag, 4.Mai
17.00 Malters Sonntigsfiir für die Zweitklässler/innen
19.00 Malters Wortgottesfeiermit Kommunion

Sonntag, 5.Mai
09.00 Schwarzenberg Wortgottesfeiermit Kommunion
09.00 Schachen Wortgottesfeiermit Kommunion
10.15 Malters Wortgottesfeiermit Kommunion
10.30 Eigenthal Wortgottesfeiermit Kommunion
18.00 Malters Abendmeditationmit Orgel undGesang
19.30 Farnbühlbad Maiandacht

Dienstag, 7.Mai
09.15 Malters kein Gottesdienst

Donnerstag, 9.Mai, Auffahrt
09.00 Schwarzenberg Wortgottesfeiermit Kommunion
10.15 Malters Wortgottesfeiermit Kommunion

Samstag, 11.Mai
19.00 Malters Eucharistiefeier

Sonntag, 12.Mai,Muttertag
09.00 Schwarzenberg Familiengottesdienst,mitgestaltet von den

Schülern der 2. Klassen,mit Schwyzerörgeli-
schülern derMusikschule RegionMalters

09.00 Schachen Wortgottesfeiermit Kommunion
10.15 Malters Familiengottesdienst,mitgestaltet von den

Schülern der 2. Klassen, Erwin Schnider, Orgel,
undCarmenWürsch, Gesang

10.30 Eigenthal Familiengottesdienst, mitgestaltet von den
Schülern in Eigenthal, mit Schwyzerörgeli-
schülern derMusikschule RegionMalters

19.30 Farnbühlbad Maiandacht

Dienstag, 14.Mai
09.15 Malters Wortgottesfeiermit Kommunion

Mittwoch, 15.Mai
19.00 Schwarzenberg Maiandacht der Frauengemeinschaft

Schwarzenberg in St.Ottilien, Buttisholz

Regelmässige Feiern

Rosenkranzgebete
Mittwoch, 18.00 Uhr,
Pfarrkirche Schwarzenberg
Donnerstag, 19.30 Uhr,
St.-Ida-KapelleMalters
Samstag, 16.30 Uhr,
Bodenmatt-KapelleMalters

Gottesdienste imAlterswohnheim
Bodenmatt,Malters
Donnerstag, 2.Mai, 10.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr

Gottesdienst Pflegewohngruppe
Sonne, Schwarzenberg
Dienstag, 7.Mai, 10.15 Uhr

Kollekten

4./5.Mai
Für die Arbeit der Kirche
in denMedien

9.Mai
VereinHôtel Dieu, Luzern, Stutzegg

11./12.Mai
BaBeL Strings – interkulturelles
Kinder- und Jugendstreichorchester
des Quartiers Basel-/Bernstrasse
Luzern
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Redaktion Pfarreiblatt

info@kath-msb.ch
Eingabeschluss beachten:
Nr. 11/24 (1.–15. Juni): 10.Mai

Opferergebnisse März

Bistum – für den synodalen Prozess Fr. 410.75
Fastenaktion – Projekt Indien Fr. 4062.60
Fluckmättli, Betreuung für hilfsbedürftigeMenschen Fr. 668.75
Christinnen undChristen imHeiligen Land Fr. 526.84
Njubia, Kinderhilfe in Uganda Fr. 2180.49
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
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Jahrzeiten und
Gedächtnisse

Malters

Samstag, 4.Mai
Jahrzeit für Hans und Marie Bam-
mert-Bannwart, Neuhalden; Familie
Wiprächtiger-Schaller, Unterrohr, und
Geschwister Wiprächtiger, Allmend;
Familie Unternährer-Pfulg, Schränz-
weid; Hansruedi Burri-Zemp, Unter-
feld 6; Marie und Siegfried Emmen-
egger-Stadelmann, Kirchfeldli; Anton
und Anna Müller-Albisser, Ammer-
gehrigen 9.

Samstag, 11.Mai
Jahrzeit für Familie Koller, Bahnhof;
Franz Marbacher-Birrer, Zwingstr. 6;
Karl und Emilie Wisler-Studer und
Sohn Karl, Emmenweidli, Schachen;
Xaver und Martha Degen-Burri und
TochterMargrit, Unterrengg, Blatten.
Gedächtnis für Irene Hafner-Schmid,
Weihermatte 9.

Schwarzenberg

Sonntag, 5.Mai
Jahrzeit für Leo und Frieda Bach-
mann-Brun, Hinteregg.
Gedächtnis für Josefine und Josef
Bachmann-Studer, Giblen; Martin
Bachmann, Giblen.

Sonntag, 12.Mai
Keine Jahrzeiten undGedächtnisse.

Chronik

Getauft

Emilio Suter, Sohn von Tamara
Suter undManuel Duss.

Leo Stalder, Sohn von Svenja Steiner
und Lenny Stalder.

SelinaHusmann, Tochter von
Barbara Bachmann undChristian
Husmann.

Leano LevinMahler, Sohn von
Sabrina und RaphaelMarcoMahler-
Stalder.

Julia Stalder, Tochter von Sandra
undUeli Stalder-Bieri.

Daniel Trotta, Sohn von Serena
Manes undMarco Trotta.

Verstorben

EdithThürig
17.05.1931–09.04.2024
AlterswohnheimBodenmatt,
früherMühlering 3,Malters

MarthaWaldispühl-Roth
04.11.1925–21.04.2024
AlterswohnheimBodenmatt,
früherMuoshofstrasse 7a,Malters

Kontakt

Pastoralraum
Malters-Schwarzenberg

Kirchrain 2, 6102Malters
Tel. 041 497 25 23/041 497 12 44
info@kath-msb.ch
www.kath-msb.ch
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag,
08.00–11.30 und 14.00–17.00

Seelsorge
GabrieleDülberg,
Pfarreiseelsorgerin
Markus Kuhn, Pfarreiseelsorger
Joseph Lourdusamy,
leitender Priester
Othmar Odermatt,
Pastoralraumleiter
Rahel Reichelt, Pfarreiseelsorgerin

Kirchgemeindeversammlung Malters am 14. Mai

AnderKirchgemeindeversammlung
vom Dienstag, 14. Mai beantragt
der Kirchenrat den Ertragsüber-
schuss von CHF 28455.91 und die
Investitionsrechnung mit Ausga-
ben von CHF 410313.75 sowie die
Bestandesrechnung zu genehmi-
gen. Ferner wird über den Projekt-
stand der Sanierung Sigristenhaus

Malters informiert. Die neu ge-
wählte Kirchmeierin Astrid Her-
mann wird sich vorstellen und die
Neuorganisation des Kirchmeier-
amtes erläutert. Im Anschluss sind
alle zum Imbiss eingeladen.
Wann:Dienstag, 14.Mai
Zeit: 19.30Uhr
Wo:PfarreiheimMalters

Die Bannwald-Kapelle

DasMeienstosskäppeli – heute eher
bekannt als «Bannwaldkäppeli» –
steht in Schwarzenberg am Weg-
rand vom Bannwald zum Maien-
stoss und ist nach der Überliefe-
rung zwischen 1810 und 1820 von
Josef Theiler vom Hapfig, Ruswil,
erstellt worden. Dieser soll sich
einmal in grosser Not zwischen
Holz und Pferd befunden haben.
Er versprach der Mutter Gottes,
ein Käppeli zu bauen, wenn er aus
der Not befreit würde. Der Aller-
höchste erhörte ihn und Theiler
hielt Wort. Viele Jahre wurde das
Käppeli freiwillig von Familie An-
nerös und Eligius Zemp gepflegt
und mit brennenden Kerzen be-
stückt. Seit einigen Jahren tun dies
Margrith und Walti Baumeler. In-
zwischen pilgern Dutzende zum
idyllischen Kraftort, bringen eine
Kerze mit und suchen die Ruhe
imGebet.

Foto und Text: lb; Quelle: Buch «Die Geschichte der

Gemeinde Schwarzenberg» sowieWalti Baumeler
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Aus dem Pastoralraum

Zum Muttertag am 12. Mai

WeiseWorte einer grossen Frau zumMuttersein: Königin
Maria Theresia war die bedeutendste Herrscherin zur
Habsburgerzeit. Sie hatte 16 Kinder. Ein Zitat von ihr lau-
tet: «Die Liebe einer Mutter teilt sich nicht zwischen
denKindern, sie vervielfältigt sich.»

Leider wurde zu dieser Zeit noch kein Muttertag gefeiert,
trotzdemgiltMariaTheresia als Symbol fürMütterlichkeit
und ihr Zitat ist sehr wahr und sehr berührend für alle
Mütter.

Am 12. Mai laden wir zu den Muttertagsgottesdiensten
ein. In Malters und Schwarzenberg gestalten die Kinder
der 2. Klassen den Gottesdienst mit, im Eigenthal die
Kinder der Gesamtschule. Das Mutterherz wird im Zent-
rum dieser Feiern stehen und dazu gehört auch eine
Überraschung für alleMütter.

In Schwarzenberg und Eigenthal wirken Schwyzerörgeli-
Schülerinnen und -Schüler von Verena Reinert aus der
Musikschule RegionMaltersmit.

Irma Ponti, ClaudiaMarani, Ursi Vogel, Katechetinnen

Maiandachten im Pastoralraum – Raum und Zeit um Trost zu finden

Seit jeher wird Maria als Mutter von Jesus verehrt. Be-
sonders die Menschen, die Kummer haben oder in
grosser Not sind, beten zu ihr. Sie suchen in Maria die
Mutter, die tröstet und ihnen Hoffnung gibt. So bitten
auchwir, dass sie auch uns ermutigt, immer wieder neu
anzufangen und denWeg zu Jesus zu suchen.

So bringen Gläubige in Maiandachten ihre Bitten an
Maria vor. Wir laden Sie herzlich ein, an einer der Mai-
andachten teilzunehmen.

Maiandachten Farnbühlkapelle Schachen
Sonntag, 5.Mai
19.30 Uhr, Kapelle Farnbühlbad
Sonntag, 12.Mai
19.30 Uhr, Kapelle Farnbühlbad
Organisiert von der Familie Bachmann, Farnbühlbad
WeitereDaten: 19.Mai und 26.Mai, jeweils 19.30 Uhr

Maiandacht in derWallfahrtskapelle St. Ottilien
Mittwoch, 15.Mai
19.00 Uhr, Treffpunkt PP Rössli, Fahrgemeinschaft
Organisiert von der Frauengemeinschaft
Schwarzenberg

Maiandacht Bemmernkapelle Schwarzenberg
Sonntag, 26.Mai
19.30 Uhr, BemmernkapelleDie Kapelle Farnbühlbadmit Blick nachMalters.

Foto: pz

Wir wünschen allenMüttern einen herzlichenMuttertag.

«Familie sein heute»

Beide Elternteile freuen sich an der Familie, wollen
aber den beruflichen Weg nicht abbrechen. Aber wie
kann dies alles organisiert werden?
Die Stiftung St. Jost Blatten lädt zum Austausch über
diese Thematik ein. Referenten, Elternpaare, Gross-
eltern berichten und diskutieren mit den Teilneh-
menden.
Samstag, 4. Mai, 14.00 Uhr Seminarraum bei der
Kirche St. Jost. Anschliessend Zobig in der Remise.

Foto: uv
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Konzert zumDienstjubiläum von Erwin Schnider

Seit 31 Jahren an den Orgeln von Malters
Seit nunmehr 31 Jahren ist Erwin
Schnider als stellvertretender Orga-
nist an den Orgeln von Malters zu
hören. Dieses Jubiläum veranlasst
ihn, zusammen mit der Sängerin
CarmenWürsch zu einer Abendme-
ditation am Sonntag, 5. Mai einzu-
laden (siehe Kasten rechts). Wir ha-
ben mit Erwin Schnider über sein
Jubiläumgesprochen.

Wie hast du an die Orgel von Malters
gefunden?
Während meines Musikstudiums an
der damaligen Akademie zog es mich
vom Entlebuch nach Luzern. Ein Mit-
student war Organist in Malters, fand
eine neue Stelle in seiner Heimatstadt
undmeinte, ich wäre genau der Rich-
tige für seineNachfolge. Nachmeinen
ersten Gesprächen mit dem dama-
ligen Kirchenrat war ich überzeugt,
dass Malters mit seinen fantastischen
Orgeln die richtigeWahl ist.

Was hält dich seit 31 Jahren hier?
Ein Hauptgrund ist sicher das wun-
derbare Instrument, an ihm fühle ich
mich «zuhause». Zudem schätze ich
sehr, dass ich mit meinen Orgel-
diensten und meinen Auftritten als
Sänger recht flexibel bin, auch dank

dem Organistenteam. Nicht zuletzt
war und ist bestimmt auch das Pfar-
reiteam mit seiner wertschätzenden
Haltung und seiner Offenheit aus-
schlaggebend.

Gibt es ein Ziel, das du in Malters er-
reichenmöchtest?
Es ist mein Wunsch, dass in Malters
die Orgelmusik, die Kirchenmusik
generell, weiterhin einen hohen Stel-
lenwert hat und dass der Balanceakt
zwischen Tradition, Qualität und Of-
fenheit gegenüber Neuem gepflegt
und gefördert wird.

Lieber Erwin, wir danken dir für deine
lange Treue an unseren Orgeln und
wünschen dir weiterhin viel Freude
und Befriedigung in deinem vielfälti-
genmusikalischenWirken. Vorerst aber
viel Erfolg mit dem besonderen Jubi-
läumskonzert.

Paul Zehnder, Pastoralraumkoord.

Sonntag, 5. Mai, 18.00
Abendmeditation
mit Orgel und Stimme

Erwin Schnider, Orgel
CarmenWürsch, Stimme/
Tanpura

In dieser
Stunde er-
klingt baro-
cke franzö-
sischeOrgel-
musik von
François
Couperin
(1668–1733),
eingebettet in überleitende Stimm-
improvisationen über gregoria-
nischeThemen undGesänge von
Hildegard von Bingen.
Eintritt frei – Türkollekte.

Erwin Schnider im Selbstporträt. CarmenWürsch

«Fröhlicher Bischof» besuchte
den Pastoralraum

Bischof Lourdu Anandam aus dem
südindischen Bistum Sivagangai be-
suchte «seinen» Priester Joseph Lour-
dusamy, der seit mehr als drei Jahren
in unserem Pastoralraum lebt und
segensreich wirkt. Weil der Name des
Bischofs übersetzt «Fröhlichkeit» be-
deutet, ist sein Name fast Pflicht für
das Gemüt. Der gemeinsame Gottes-
dienst mit Apéro war unkompliziert,
aber feierlich und fröhlich. Bischof Lourdu Anandamwünscht den Frieden. Bericht und Foto: pz

Fotos: zvg
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«Verbonde met Hemmu ond Ärde»
70 Kinder durften in unserem Pastoralraum unter dem Leitsatz «Verbonde met Hemmu ond Ärde» die erste heilige
Kommunion empfangen.Weitere Fotos finden Sie auf unsererWebsite www.kath-msb.ch/galerie.
Fotos: Roman Kappeler und Erika Durscher





MaltersSchwarzenberg | 16 Seiten6

8 Pastoralraum Malters-Schwarzenberg

W
A

A

Aus der Pfarrei Malters

Jungwacht Malters –
Schnuppergruppenstunde am 4. Mai

Verbringst du deine Freizeit gerne draussen? Sei es an
einem warmen Sommernachmittag im Wald, an einem
Feuer mit einer Cervelat oder einem actionreichen Par-
cours, wo du dich sportlich austoben kannst? Oder ein-
fach mal einen gemütlichen Spielenachmittag drinnen,
wenn es draussen kalt und nass ist? Dann bist du bei uns
genau richtig.

Jungs ab der 3. Klasse
Befindest du dich momentan in der 3. Klasse und hast
den Jahrgang 2014/15?
Am 4. Mai findet nochmals eine Schnuppergruppen-
stunde statt, zu der wir dich herzlich einladen, um
bei uns reinzuschauen und einmal «Jungwachtluft» zu
schnuppern.
Wenn jetzt der Jahrgang oder die Klasse nicht auf dich
zutrifft, wir aber dein Interesse trotzdem geweckt haben,
würden wir uns natürlich trotzdem freuen, dich bei uns
begrüssen zu dürfen.

Wann: Samstag, 4.Mai
Wo: PfarreiheimMalters
Zeit: 13.30–16.00Uhr

Weitere Infos findest du auf unsererWebsite.
Wir freuen uns auf dich!
Leiter der JungwachtMalters
www.jwmalters.ch/079 313 03 18

Muttertag – ein besonderer Tag
fürs Dorfzmorge

DerDorfzmorge-Morgen ist ein besonderer Tag bei uns
in Malters! Gemeinsam organisieren Blauring und
Jungwacht Malters jedes Jahr am Muttertag das Dorf-
zmorge, das bei jedem Wetter im Muoshof-Areal statt-
findet.
Ob in der Jubla oder nicht, alt oder jung, allein oder mit
Begleitung, von Malters oder nicht – alle sind herzlich
willkommen! Wer an der Kasse den Eintritt bezahlt hat,
darf sich an einem reichhaltigen Buffet bedienen. Dem
feinen Zopf, frischen Brot, Käse, Fleisch und der Rösti
kann fast niemand widerstehen. Ein bisschen Unterhal-
tung, Musik und gute Gespräche führen zu einer positi-
ven Stimmung beimDorfzmorge.

Hüpfburg und Tombola
Auch dieses Jahr können sich die Kinder wieder auf einer
Hüpfburg austoben. An der Tombola gibt es tolle Preise
zu gewinnen. Das Dorfzmorge ist der ideale Ort, um mit
der Familie zusammenzukommen und die Mütter ver-
wöhnen zu lassen. Kommt doch auch mit euren Liebs-
ten – ihr seid herzlich eingeladen. Der Erlös aus dem An-
lass fliesst in unsere Sommerlagerkassen.

Wann: 12.Mai – Zeit: 10.00 bis 14.00Uhr
Wo:MuoshofMalters ̈

 

 

Dorfzmorge 
 

 

 
Eintrittspreise: 

Familie: 50.- 

Erwachsene: 20.- 

Kinder: 10.- 

Unter sechs Jahren gratis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das perfekte Geschenk 

Zum Muttertag 

Vom Blauring und der 
Jungwacht Malters 
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Vereine melden

Malters

mALTERs AKTIV

Donnerstag, 2.Mai
Nachmittags-Spaziergang
Leitung:Monika Caprez,
Klara Zürcher
Treffpunkt: 13.15 Uhr,
BahnhofMalters

Montag, 6.Mai
Erzählcafé
Die Generation vormir und die
nachmir: Alles besser?
Leitung: Emil Frey-Babst
14.30 Uhr, RestaurantMuoshof,
Säli, Malters

Dienstag, 7.Mai
Tageswanderung
Route: Luthern–Ahorn–Heuberg
Mit Privatautos fahrenwir
nach Luthern
Wanderzeit ca. 4 Std., 470Hm
Auf- und Abstieg, Verpflegung
aus demRucksack
Leitung: Hans und Rosmarie Burri
Treffpunkt: 08.00 Uhr,
PPHurdacherweg 1,Malters

Dienstag, 7.Mai
Schieber-Jassen
14.00 Uhr, RestaurantMuoshof,
Säli, Malters
Leitung: Hedy Eiholzer,
MonikaMüller

Mittwoch, 8.Mai
Mittagstreff
11.30 Uhr, Caffè e più,Malters
GemeinsamesMittagessen,
anschliessend kann gejasst oder
gespielt werden.
Menü-Preis Fr. 20.–
Anmelden bis amMontag davor
bei Lydia undHansruedi Zemp,
Tel. 041 497 20 35

Dienstag, 14.Mai
Velotour (Beromünster-Tour)
Route: Malters – Spitz – Sonnenrain –
Rüti – Rippertschwand – Mettenwil –
Schlacht – Hildisrieden – Sonnbühl –
Golfplatz – Joggubach – Blosenberg –
Beromünster – Schenkon – Römer-
weg – Neuenkirch – Hellbühl – Mal-
ters
Die Tour ist ca. 60 km weit und hat
total Höhenunterschiede von ca.
900 m. Vormittagshalt im Restaurant
Schlacht und Mittagshalt in einem
Restaurant in Beromünster oder aus
demRucksack.
Leitung:WernerMarti
Treffpunkt: 08.30 Uhr,
BahnhofMalters

Dienstag, 14.Mai
Singenmit den «TreMaestri»
15.00 Uhr, Restaurant Bahnhof,
Gleis 5,Malters
Motto: «Es Stöndli zäme singe»
Wir singen gemeinsam Volkslieder
und Schlager.
Die «Tre Maestri» führen durch das
Programm und begleiten mit ihren
Instrumenten.

Kreis junger Eltern

Mittwoch, 1.Mai
Chindersingen
Kinder ab einem Jahr sind zusam-
men mit einer Begleitperson (Eltern,
Grosseltern, Bezugsperson) eingela-
den, gemeinsam zu singen, zu tanzen
und zu musizieren. Das Singen findet
jeweils jeden ersten Mittwoch im
Monat statt (ausgenommen Schul-
ferien).
Zeit: 09.30–10.00 Uhr,
10.00–10.30 Uhr freiwilliges Znüni
Ort: Pfarreiheim, ZimmerD4OG
Anmeldung: erforderlich, perMail
zwei Tage imVoraus
Leitung:Monika Steffen,
moni86@bluewin.ch
Kosten: Fr. 5.– pro Familie
Mitnehmen:Wolldecke,
Stoppersocken

Gemeinnütziger Frauenverein
Malters/Frauenbund Malters

Samstag, 4.Mai
Stadtführung «UntergRundgang»
Seit 1995 erzählen wir Geschichten
ausserhalb der touristischen Luzer-
nerAltstadt. Unsere Tourenbeginnen
dort, wo die klassischen Stadtführun-
gen aufhören: am Kasernenplatz vor
demHistorischenMuseum.Die rund
zweistündigen Rundgänge werfen
Schlaglichter auf die Geschichte des
Untergrundquartiers, das nicht nur
im Schatten des Gütsch liegt, son-
dern vielen noch immer als Schatten-
seite der «Leuchtenstadt» Luzern gilt.
Denn nicht erst in den letzten Jahren
regt sich zwischen der Basel- und
Bernstrasse ein erstaunlich buntes
Leben.
Treffpunkt: HistorischesMuseum,
Luzern; individuelle Anreise
Zeit: 15.30–17.30 Uhr
Kosten: Fr. 15.–
Leitung: Guide des Vereins
UntergRundgang
Anmeldung: bis 30. April bei
Marianne Bacher-Isenschmid,
079 515 40 36,
bacher.marianne@bluewin.ch
Teilnehmerzahl begrenzt!
Maximal 30 Personen!

Bibliothekskommission und
Martinsladen Malters

Freitag, 3.Mai, 19.30Uhr
Lesungmit Zora del Buono
Schul- undGemeindebibliothek
Malters,Muoshof
Im Familienroman «Die Marschallin»
geht die Schweizer Schriftstellerin
Zora del Buono der Geschichte ihrer
Grossmutter nach und damit auch
prägenden Geschehnissen des 20.
Jahrhunderts, den Ereignissen auf
dem zerrissenen Balkan und dem
Aufeinandertreffen von Kommunis-
mus und Faschismus. Mittendrin die
Familie dieser unvergesslichen Gross-
mutter, die wie die Autorin Zora
hiess.



MaltersSchwarzenberg | 16 Seiten6

10 Pastoralraum Malters-Schwarzenberg

Eine wahre Geschichte über Liebe,
Hass, Verrat und Kämpfe.
Keine Anmeldung erforderlich.
Türkollekte

Spiritueller Seniorenkreis
Malters

Christi Himmelfahrt,
Donnerstag, 9.Mai, 15.00Uhr
Kreuzfeier auf Ammergehrigen
Andacht beimKreuz
Wir laden dich ein, an diesem Nach-
mittag für eine kleineWeile im Schat-
ten eines Baumes zu verweilen und
dich an der Natur und der wunder-
vollen Aussicht zu erfreuen. Damit
folgen wir einer alten Tradition sich
beim schlichten, aber imposanten
Kreuz auf Ammergehrigen zu treffen.
Anschliessend dürfen wir uns im
Garten von Thomas und Helen Zim-
mermann-Schaller zum gemütlichen
Beisammensein treffen. Grill- und
Sitzgelegenheiten sind vorhanden.
Esswaren und Getränke sind selbst
mitzubringen.

Mitfahrgelegenheit ab Bahnhof:
Anmeldung bis Dienstag, 7.Mai,
19.00 Uhr beiMarlies De Simoni,
Tel. 041 497 34 72.

Alle, ob gross, ob klein, ob jung oder
alt, sind herzlich willkommen.

Pro Senectute Schachen

Mittwoch, 15.Mai
Mittagstreff, 11.45Uhr, Partyraum
Familie Bürkli, Schachen
Keine Lust zu kochen? Dann ist der
Mittagstreff genau richtig. Anschlies-
send jassen oder sich einfach gesellig
unterhalten.
Anmeldung bis 13.Mai an
Agatha und Erwin Lustenberger,
Tel. 041 497 22 63.

Pro Senecute Kanton Luzern/
OV Schachen

Mittwoch, 15.Mai
Was uns imAlter stärkt
Resilienz als Kraftquelle für Geist
und Seele. «Vom Mut, im Alter muti-
ger zu werden» Es erwartet Sie ein In-
putreferat mit anschliessender Talk-
runde: Spannende Persönlichkeiten
berichten aus ihrem Leben, plaudern
aus dem Nähkästchen und erzählen
von ihren Interessen und Wünschen.

Musikalische Umrahmungmit
Fredy Pi, www.fredypi.ch
Anmeldung bis 8.Mai direkt
bei der Pro Senectute Luzern,
Tel. 041 226 11 88 oder
bei BernadetteWaltenspül,
Tel. 041 497 33 83.
Wenn Sie eineMitfahrgelegenheit
wünschen, bitte bei der Anmeldung
mitteilen.
Besammlung: 13.20 Uhr bei der
Rümlighalle Schachen
Eintritt: Fr. 10.– inkl. Zvieri

Schwarzenberg

Frauengemeinschaft
Schwarzenberg

Mittwoch, 15.Mai
Maiandacht
Zeit: 19.00 Uhr
Besammlung: Rössliplatz,
Schwarzenberg, Fahrgemeinschaft
Die Liturgiegruppe der Frauenge-
meinschaft Schwarzenberg lädt alle
ganz herzlich zur Maiandacht in die
Wallfahrtskapelle St.Ottilien ein.
Gemeinsam fahren wir nach Buttis-
holz zur Wallfahrtskapelle St.Ottilien.
Nach der Feier lädt das Pilgerstübli
zum gemütlichen Zusammensein ein.
Wir freuen uns auf euch!

Seniorenverein
Schwarzenberg

Dienstag, 7.Mai
Spaziergang, auchNichtmitglieder
sind herzlich eingeladen.
Treffpunkt: 13.30 Uhr, PP Rössli

Donnerstag, 16.Mai
Jass- und Spielnachmittag
Treffpunkt: 13.00 Uhr, Hotel Kreuz

Orchester-Matinée

Musik zumThemaZirkus –
schwungvoll, bunt, lustig und
auchmalmelancholisch.
Lassen Sie sich überraschen!

Wann: Sonntag, 26.Mai
Wo:GemeindesaalMalters
Beginn: 11.00Uhr
Einlass ab 10.30 Uhr
Eintritt: Fr. 20.–/U18 gratis
Weiteres Infos:
www.orchestermalters.ch

Sonntag, 26. Mai 2024
Gemeindesaal Malters
Leitung Pius Haefl iger

Beginn 11:00 Uhr
Einlass ab 10:30 Uhr

Eintritt 20.– / U-18 gratis
orchestermalters.ch 

Matinée

26.05.24
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